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Oeffentlicher Anzeiger. 


Eeilage des Amtsdlatts Nro. 28. der Königlichen Regterung. 


Marienwerder, 


— 

Sicherheits⸗ Polizei. 

1) Der des Diebſtahls anzuklagende Schnei⸗ 
dermeiſter Herrmann Bithien alias Pothien hat ſich 
heimlich aus Pr. Eylau entfernt. Es wird gebeten, 
denſelben zu verhaften und dem Gefängniß der Kö⸗ 
niglichen Kreisgerichts- Commiſſion zu Pr. Eylau zu: 
zuführen. — Bithien, aus Pr. Eylau gebürtig, iſt 25 
Jahr alt, 5 Fuß 7 Zoll groß, hat blonde Haare, 
blaue Augen, längliche Naſe, kleinen Mund, blonden 
Schnurrbart, gebräunte Geſichtsfarbe und iſt ſchlanker 


Geſtalt. Bartenſtein, den 6. Juli 1869. 
Der Staatsanwalt. 
2) Der der Wechſelfälſchung beſchuldigte 


Schloſſergeſelle Gottlieb Liedtke latitirt. Es wird ge⸗ 
beten, denſelben zu verhaften und dem Gerichtsgefängniß 
zu Domnau zuzuführen. 

Bartenſtein, den 8. Jult 1869, 

Der Staats⸗Anwalt. 

3) Gegen den Knecht Auguſt Sommerfeld iſt 
die gerichtliche Haft wegen einfachen Diebſtahls be⸗ 
ſchloſſen worden. Seine Feſtnahme hat nicht ausge⸗ 
führt werden können. Es wird erſucht, ihn im De: 
tretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm ſich 
vorfindenden Gegenſtänden und Geldern an uns ab⸗ 
zuliefern. V. A. 481.69. 

Bromberg, den 30. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

Beſchreibung: Alter 32 Jahr, Geburtsort Krum⸗ 
knie, Größe 5 Fuß 4 Zoll, Haare dunkelblond, Augen 
blaugrau, Augenbraunen dunkelblond, Naſe groß, Kinn 
oval, Mund klein, Geſichtsbildung lang, Geſichtsfarbe 
roth, Zähne unvollſtändig, Geftalt unterſetzt, Sprache 
deutſch, beſondere Kennzeichen keine. 


4) Der Arbeiter Wilhelm Vöttcher, 18 Jahre 
alt, evangeliſch, aus Colonie Wilczak iſt unterm 7. 
April d. J. wegen Beiſeiteſchaffung von Sachen, welche 
von zuſtändigen Beamten mit Beſchlag belegt waren, 
zu einer Woche Gefängniß rechtskräftig verurtheilt 
worden. Derſelbe iſt feſtzunehmen und an die nächſte 
Gerichtsbe hörde abzuliefern, welche um Strafvollſtreckung 
und Benachrichtigung erſucht wird. V. A. 185.69. 

Bromberg, den 28. Juni 1869. 

3 Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

3) Der Conditorgehilfe Ferdinand Schubert 
aus Luchel iſt wegen eigenmächtigen Verlaſſens der 
Arbeit zu 5 Thlr. Geldbuße event. 5 Tagen Gefäng⸗ 
niß rechtskräftig verurtheilt. Er iſt feſtzunehmen und 
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den 14. Juli 1869. 


— 


an die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, die um 


Straſvollſtreckung und Benachrichtigung erſucht wird. 
Bromberg, den 29. April 1869. N 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 


6) Die unverehelichte Marie Seiler aus 
Gorzyszkowo ift wegen Mahlſteuerdeſraude zu 2 Thlr. 
6 Sgr. 8 Pf. Geldbuße event. 3 Tagen Gefängniß 
rechtskräftig verurtheilt. Sie iſt feſtzunehmen und an 
die nächſte Gerichtsbehörde abzuliefern, die um Straſ⸗ 


vollſtreckung und Benachrichtigung erſucht wird. 


Bromberg, den 17. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtbeilung. 

7) Die unverehelichte Marie Seiler aus Gor⸗ 
zyszkowo iſt wegen Mahlſteuerdefraude zu 3 Thlr. 
10 Sgr. Geldbuße event. 4 Tagen Gefängniß verur⸗ 
theilt. Sie iſt feſtzunehmen und an die nächſte Ge⸗ 
richtsbehörde abzuliefern, die um Strafvollſtreckung und 
Benachrichtigung erſucht wird. 

Bromberg, den 17. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 


8) Der Schmied Simon Tandecki aus Wielle 
ſoll wegen fahrläſſigen Meineides eine ſechswöchentliche 
Gefängnißſtrafe erleiden. Es wird erſucht, den Si⸗ 
mon Tandecki im Betretungsfalle feſtzunehmen und an 
die Gefangenen⸗Inſpection der nächſten Gerichte: 
behörde abzuliefern. 

Conitz, den 28. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abth. 

9) Der Arbeitsmann Friedrich Wilh. Krüger 
aus Clausdorf iſt am 5. d. Mts. von der Außenarbeit 
entwichen. Wir bitten ergebenſt, auf den p. Krüger 
zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und 
uns davon ſofort Mittheilung zu machen. 

Dt. Crone, den 7. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

Sign. Große 5 Fuß 2 Zoll, Haare dunkelblond, 
Stirn niedrig, Augenbraunen dunkelblond, Augen gran, 
Naſe und Mund gewöhnlich, Zähne vollzählig, Kinn 
rund, Geſichtsbildung rund, Geſichtsfarbe bleich, Sta⸗ 
tur unterſetzt, Füße geſund, beſ. Kennz.: auf der rech⸗ 
ten Backe unter dem Auge eine Narbe vom Fiſtelzahn 
herrührend. — Bekleidung: eine ſchwarze Mütze mit 
Lederſchirm, eine graue Drillichjacke, vorne von Innen 
mit einem C. geſtempelt, ein Paar alte graue Drillich⸗ 
hoſen, hinten mit C. gezeichnet, mit großen Flicken 
auf den Knien, ein leinenes Hemde, am Buſenloch mit 
C. gezeichnet, ein Chemiſett, ſchwarz mit weißen Knöpfen, 
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ein Paar Holzpantoſſeln, mit (. gezeichnet, ein Paarſthümer wird aufgefordert, ſich zu feiner Vernehmung 


weißwollene Strümpfe. bei dem unterzeichneten Kreisgerichte zu melden, oder 
| Der Müllergeſelle Michael Polaszeck aus der nächſten Polizei⸗Behörde Anzeige zu machen. 
Neu Lubcza iſt am 6. d. Mts. von der Außenarbeit Inowraclaw, den 5. Juli 1869. 
entwichen. Wir bitten ergebenſt, auf den p. Polaszeck Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
zu vigiliren, ihn im Betretungs falle zu verhaften und 15) Der unterm 21. Dezember 1868 hinter 
uns davon ſofort Mittheilung zu machen. dem Tiſchlergeſellen Joh. Friedrich Schukat erlaſſene 
Dt. Crone, den 7. Juli 1869. Steckbrief wird erneuert. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Königsberg, den 30. Juni 1869. 
Sign. Größe 5 Fuß 2 Zoll, Haare dunkelblond, Königl. Stadtgericht. Erſte Abtheilung. 
Stirn frei, Augenbraunen dunkelblond, Augen blan⸗ 16) Die eines Diebſtahls beſchuldigte Bettlerin 


grau, Naſe und Mund gewöhnlich, Bart rafirt, Zähne Louiſe Zielinska, 61 Jahre alt, katholiſch, aus Radomno 
vollſtändig, Kinn rund, Geſichtsbildung rund, Geſichts⸗ gebürtig, jetzt domizillos, 4 Fuß groß, mit grauem 
farbe geſund, Statur unterſetzt, Füße geſund. — Be⸗ Haar, ſchwachen grauen Augenbraunen, ſehr defecten 
kleidung: eine dunkelgraue Mütze mit ſchwarzem Le- Zähnen, einem Knochenausſatz am Schienbein, fol zur 
derſchirm, ein ſchwarzer Rock von Tuch, ein Paar grau Unterſuchungs⸗Haft gebracht werden. Es wird erſucht, 
leinene Hoſen, hinten mit C. geſtempelt, ein rothes die Zielinska im Betretungsfale zu verhaften und in 
woll. Halstuch, eine dunkelgraue Weſte, ein leinenes unſer Gefängniß einzuliefern. 


Hemde, vorne mit dem Namen „Pobanz“ mit ſchwar⸗ Löbau, den 24. Juni 1869. 
zer Dinte gez., ein Paar weißwoll. Strümpfe. Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

11) Der unterm 19. October 1868 hinter dem 17) Der Knecht Friedrich Böltcher aus Eller⸗ 
Glaſergeſellen Otto Heinrich Hintze aus Breslau er- mühle, an welchem zufolge hieſigen rechtskräftigen Ur: 
laſſene Steckbrief wird hierdurch erneuert. tels vom 3. Februar d. J. eine der nicht einziehbar 

Dirſchau, den 30. Juni 1869. geweſenen Geldbuße von 5 Thlrn. ſubſtituirte fünftä⸗ 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. gige Gefängnißſtrafe vollſtreckt werden ſoll, war nicht 


12) Der Koloniſt Ludwig Großkreuz aus Neu⸗ habhaft zu werden. Es wird erſucht, den p. Böttcher 
Battrow iſt durch Erkenntniß vom 13. Mai d. J. we⸗ im Betretungsfalle zu verhaften und an die nächſte 
gen eines ſchweren und zweier einfacher Diebſtähle mit Gerichtsbehörde, welche hierdurch um Strafvollſtreckung 
zwei Jahren und einem Monat Zuchthaus und zwei ſſerſucht wird, abzuliefern. 

Jahren Stellung unter Polizeiaufſicht beſtraft. Seine Löbau, den 24. Juni 1869. 

Feſtnahme hat nicht ausgeführt werden können. Es Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

wird erſucht, den p. Großkreuz im Betretungsfalle feſt⸗ 18) Der Böttcher Marcell Stenzel aus Neu⸗ 
zunehmen und mit allen bei ihm ſich vorfindenden Ge⸗ mark, welcher durch rechtskräftiges Urtel des unter⸗ 
genſtänden und Geldern an das nächſtliegende Gericht zeichneten Gerichts vom 1. Juli d. J. neben Entziehung 
abzuliefern, welches erſucht wird, dieſelbe an die be⸗ der bürgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr zu einer Ge⸗ 
treffende Strafanſtalts⸗Direction behufs Verbüßung der fängnißſtrafe von einem Monat verurtheilt iſt, war 
obigen Zuchthausſtrafe abliefern zu laſſen. nicht habhaft zu werden. Es wird erſucht, den p. Sten⸗ 

Flatow, den 30. Juni 1869. zel im Betretungsfalle zu verhaften und an die nächſte 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. Gerichtsbehörde, welche um Straßfvollſtreckung erſucht 

13) Der Michael Splett aus Zempelkowo bei wird, abzuliefern. 

Zempelburg iſt durch Erkeuntniß vom 14. Mai 1869 Löbau, den 26. Juni 1869. 

wegen vorſätzlicher, mit Ueberlegung verübter Miß⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
handlung eines Menſchen mit 3 Monat Gefängniß be⸗ 19) Der Maurer Dankmar Wilhelm Richter 
ſtraft. Seine Feſtnahme hat nicht ausgeführt werden aus Lipinken, 50 Jahre alt, evangeliſch, aus Herzberg 
können. Es wird erſucht, den Michael Splett im Be⸗ gebürtig, welcher durch rechtskräftiges Urtel des un⸗ 
tretungsfalle feſtzunehmen und mit allen bei ihm fich|terzeichneten Gerichts vom 13. April d. J. zu 3 Jah⸗ 
vorfindenden Gegenſtaänden und Geldern an das nächſt⸗ ren Zuchthaus verurtheilt iſt, war behufs Abführung 
liegende Gericht, welches um Strafvollſtreckung erſucht nach dem Zuchthauſe nicht habhaft zu werden. Es 
wird, abzuliefern. wird erſucht, den p. Richter im Betretungsfalle zu ver⸗ 

Flatow, den 7. Juli 1869. haften und in unſer Gefängniß einzuliefern. 

Königl. Kreisgericht. Erfte Abtheilung. Löbau, den 26. Juni 1869. 

14) Am 4. Juni d. J. iſt hier einem Frauen⸗ Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 
zimmer ein goldener Trau⸗Ring, der muthmaßlich ge⸗ 20) Die verehelichte Caroline Werfel, geborne 
ſtohlen, abgenommen worden. Sie will ihn am 2. Oſtern⸗ Bittkowski, aus Weidenau, 46 Jahre alt, evangeliſch, 
feiertage auf der Straße zu Gniewkowo gefunden ha⸗ und die unverehelichte Charlotte Hohenſee eben daher, 
ben. Der Ring iſt von dem Goldarbeiter E. A. Plen⸗ 34 Jahr alt, ebangeliſch, welche durch hieſiges rechts⸗ 
goth zu Thorn gefertigt, und ſind in demſelben die kräftiges Urtel vom 27. October v. J. wegen Dieb⸗ 
Buchſtaben A. J. einpunktirt. Der unbekannte Eigen⸗ Erſte Beilage 


